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	Lehrplanvorlage für inklusive Pädagogen
Motivation als Herausforderung

	1. Identifizierung von Schlüsselkompetenzen 
	Motivationsherausforderungen
Junge Menschen sind die sozial am stärksten gefährdete Gruppe, die noch nicht über voll entwickelte Motivationsmechanismen verfügt. Die Motivation junger Menschen wird durch ihr soziales Umfeld, ihre Fähigkeiten und Beispiele aus dem wirklichen Leben unterschiedlich beeinflusst. Daher sollten Jugendbetreuer in der Lage sein, die mangelnde Motivation junger Menschen und ihre Schwächen zu erkennen und dann methodische Unterstützung zu leisten, um die Motivation zu steigern und bestimmte Ziele zu erreichen. Diese Schulung richtet sich an Jugendbetreuer und Fachkräfte, die Beratungsdienste für die Zielgruppe der unmotivierten jungen Arbeitslosen anbieten.

	2. Zielsetzung:
	Wissensziele:
· Verstehen der Ausbildungsbedürfnisse junger Menschen mit mangelnder Motivation.
· Grundlegendes Verständnis für Lehrmethoden, die die Motivationsfähigkeit der Lernenden verbessern. 
· Verstehen, wie man Lehrmethoden anpasst, differenziert und evaluiert, die dem unterschiedlichen sozialen Umfeld und den Erfahrungen der Lernenden entsprechen. 
· Fähigkeit, den Wert und die Anziehungskraft spezifischer Inhalte zu definieren, die die Motivation fördern. 
Qualifikationsziele:
· In der Lage sein, eine praktische oder digitale Lernumgebung zu schaffen, die die Motivationsfähigkeit der Teilnehmer fördert. 
· Verbesserung, Steigerung und Erweiterung der Motivationsfähigkeiten. 
· Kapazitätsaufbau für Jugendbetreuer. 
Einstellungsziele:
· Effektive Methoden und Techniken zur Organisation von Gruppenarbeit in verschiedenen Teilnehmergruppen verstehen und anwenden können.
· Effektive Motivationsmethoden und -techniken der Einzel- und Gruppenarbeit beherrschen und anwenden können.

	3. Strategien:
Best-Practice-Anleitungen

	· Machen Sie sich mit Strategien und Methoden zur Selbstidentifikation vertraut. 
· Studieren Sie relevante Informationsquellen. 
· Studieren und lernen Sie Methoden kennen, die die Entwicklung einer steigenden Motivation unterstützen.

	4. Lehransatz/Methoden:
	· Präsentation.
· Diskussion.
· Gruppendynamik (Überwindung von Hindernissen für Kommunikation und Interaktion).
· Analyse von Themen, die von Belang sind.
· Brainstorming von Ideen. Fallzuweisungen und Gruppenarbeit (CLIM). 
· Kunsttherapie.
· Gruppendiskussion (Erarbeitung von Inhalten aus verschiedenen Perspektiven).
· OH-Karten (multifunktionales assoziatives Kartendeck). 
· Bewertungsbögen (Identifizierung persönlicher Fähigkeiten und Talente). 
· Rollenspiel beim Arbeitsgespräch.
· Kurze Videobeobachtung..

	5. Lernumgebung und Dauer des Trainings
	Das Training kann eine Kombination aus eLearning und praktischem pädagogischen Training von Angesicht zu Angesicht sein. 
Die theoretische und praktische Ausbildung würde 8 akademische Stunden umfassen.

	6. Form der Schulung
	Kombination aus eLearning und Präsenzschulung. Gruppen von 4 - 8 Studenten pro Klasse (dieselbe Gruppe während der gesamten Kursdauer). 
Dauer des Unterrichts: 8 Stunden. Es wird empfohlen, sie in Abständen von mehreren Tagen bis zu zwei Wochen durchzuführen.

	7. Empfohlene Materialien und Ressourcen:
	Methodik der Arbeitsverwaltung für die Arbeit mit Jugendlichen "Ich kann". 
Das Training verwendet:
- Folien.
- kurze Videos.
- Einzel- und Gruppenarbeit.

	8. Beurteilungen:
Mögliche Bewertungsinstrumente Vorschläge
	Nehmen Sie teil an:
- Bewertung durch Ausfüllen von Fragebögen, 
- Zeit zum Nachdenken,  
- offene Diskussionen.

	9. Erwartete Ergebnisse
	Die Jugendbetreuer verbessern sich während und nach der Schulung: 
· Sie verbessern ihre Fähigkeit, Gruppen zu leiten und das Team zu führen. 
· Sie werden in der Lage sein, ihre beruflichen Kompetenzen zu stärken und zu vertiefen, indem sie Motivationsstufen festlegen.
· Bieten Sie den jungen Menschen Werkzeuge und Möglichkeiten zum "Aufbau" der Motivation zu überprüfen. 
· Verbesserung der Fähigkeit, Lehr- und Lernstrategien an das unterschiedliche Alter, die Interessen und Bedürfnisse der Schüler oder Kunden anzupassen.

	10. Entwicklerorganisation
	Lithuanian Employment Service 



[bookmark: _GoBack]Die grundlegenden Kenntnisse sowie die operativen Aspekte des Wissens, die für das Lernen, die Arbeit und das Leben benötigt werden. Im Rahmen des Lehrplans werden Medienkompetenz, digitale Kompetenzen, kritisches Denken, mündliche Kommunikation, Lese- und Schreibfähigkeiten und Rechenfertigkeiten in der Regel als grundlegende, essenzielle oder Basisfähigkeiten betrachtet. Der Begriff kann eine Reihe von Fähigkeiten umfassen, die der Einzelne benötigt, um erfolgreich in der heutigen Gesellschaft zu leben.
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